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21-7391
10.07.2023
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Beratungsfolge
Gremium Datum

Wegfall von rund 65 Parkplätzen an der Berner Chaussee - Theodor Fliedner Haus 
Ev. Seniorenwohn- und Pflegeheim
Kleine Anfrage vom 10.07.2023

Sachverhalt:

Zwischen den Einmündungen Marienburger Alle und Am Stühm-Süd, fallen 65 Parkplätze weg. 
Das Seniorenwohnheim und Pflegeheim Theodor Fliedner Haus verliert alle Parkplätze.
Die Anwohner, Pflegepersonal, Zeitarbeitskräfte, medizinisches Personal, Angehörige, werden 
davon stark beeinträchtigt. Bei dieser vom Gesetz abgedeckten Maßnahme werden die Men-
schen vor Ort vergessen. Der Parkdruck wird durch diese Maßnahme erheblich verstärkt. 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung des Bezirksamts Wandsbek:
Das Bezirksamt Wandsbek antwortet wie folgt:        17.07.2023

Vorbemerkung:
Die Abordnung der Parkstände erfolgte durch das zuständige Polizeikommissariat, da die An-
fahrt der Parkstände über den Gehweg erfolgte. 
Mit der Genehmigung zum Bau der Einrichtung 1997 wurden 16 Stellplätze genehmigt, davon 
13 in der Tiefgarage sowie drei oberirdisch auf Privatgrund. 
Möglichkeiten zum dauerhaften Abstellen von Fahrzeugen haben Eigentümer grundsätzlich auf 
Privatgrund herzustellen. Auf öffentlichem Grund können Parkstände nicht für die ausschließli-
che Nutzung durch Anlieger hergestellt werden, sondern dienen grundsätzlich allen Verkehrs-
teilnehmern zum vorgesehenen Zweck des temporären Verweilens. Sie können auch immer nur 
dort hergestellt werden, wo die räumlichen Bedingungen dieses ermöglichen.

1. Welche Informationen liegen dem Bezirksamt vor, um zumindest für das Pflegepersonal 
und die Angehörigen der Bewohner des Theodor Fliedner Haus das Parken in der Nähe 
der Einrichtung zu ermöglichen?
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Siehe Vorbemerkung

2. Wurde geprüft, ob zumindest ein Teil der Parkplätze für das Theodor Fliedner Haus erhal-
ten werden?

Siehe Vorbemerkung

3. Welche Möglichkeiten gibt es, um für das Pflegepersonal und die Angehörigen des TFH in 
unmittelbarer Nähe Parkplätze zur Verfügung zu stellen?

Siehe Vorbemerkung

Anlage/n: 
keine Anlage/n   
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Berner Chaussee: Baumschäden durch parkende Fahrzeuge
Kleine Anfrage vom 17.07.2023

Sachverhalt:

Mit einem Aushang seitens des Bezirksamtes Wandsbek und PK 36 wurden Bewohner, Ange-
hörige, Mitarbeiter, Hausleitung, externe Ärzte, Reha-Beauftragte und weitere Hausbesucher 
des Theodor-Fliedner-Hauses/TFH (Einrichtung für Senioren und Pflegeheim für u.a. an De-
menz Erkrankte) darüber in Kenntnis gesetzt, dass die bisher genutzten Parkstände zwischen 
den Bäumen nicht mehr zur Verfügung stehen. Bisher war Parken möglich und mit Verkehrs-
zeichen 315 StVO („Parken auf Gehwegen ganz in Fahrtrichtung rechts“ ) erlaubt.
Unter anderem wurde im aktuellen Aushang darauf verwiesen, dass das Parken die Bäume 
schädigen würde. 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung:
Das Bezirksamt Wandsbek antwortet wie folgt:         24.07.2023

Vorbemerkung:
Die Abordnung der Parkstände erfolgte durch das zuständige Polizeikommissariat, da die An-
fahrt der Parkstände über den vorhandenen baulichen Radweg und den Gehweg erfolgte. Dies 
ist nach der derzeitigen Rechtsprechung nicht zulässig. 
Ein regelkonformes anordnungsfähiges Parken kann in dem derzeitigen Fahrbahnquerschnitt 
nicht hergestellt werden, da die Anfahrt der Parkstände von der Fahrbahn aus erfolgen muss. 
Möglichkeiten zum dauerhaften Abstellen von Fahrzeugen haben Eigentümerinnen und Eigen-
tümer grundsätzlich auf Privatgrund herzustellen. Auf öffentlichem Grund können Parkstände 
nicht für die ausschließliche Nutzung durch Anliegerinnen und Anlieger hergestellt werden, 
sondern dienen grundsätzlich allen Verkehrsteilnehmenden zum vorgesehenen Zweck des 
temporären Verweilens. Sie können auch immer nur dort hergestellt werden, wo die räumlichen 
Bedingungen dieses ermöglichen.
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1. Wann wurden die Verkehrszeichen 315 im Bereich Berner Chaussee, insbesondere vor 
dem TFH aufgestellt?

Bezirksamt Wandsbek:
Dem Bezirksamt liegen zu diesem vor Jahrzehnten aufgestellten Verkehrszeichen keine Unter-
lagen (z.B. seinerzeitige Anordnung durch die zuständige Verkehrsbehörde) mehr vor.

2. Wann und wie oft seither wurden die Bäume und durch wen auf Baumschäden begutach-
tet, welche Baumschäden wurden festgestellt und dokumentiert?

3. Warum wurde das Verkehrszeichen 315 aufgestellt, ohne die Bäume mit den üblichen 
Bügeln vor Baumkontakt zu schützen?

4. Ist das jetzige Vorgehen der Entfernung der Parkerlaubnis sowie Zufahrtsperre durch Ei-
chenpfähle nur als Präventionsmaßnahme erachtet, um mögliche zukünftige Baumschä-
den zu verhindern?

5. Welche Baumschäden werden erwartet, wenn die bisherigen Parkbereiche weiter genutzt 
werden und die Bäume durch Bügel vor Verletzung durch PKW geschützt werden?

6. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, die Parkbedarfe der Einrichtung und den 
Baumschutz unter einen Hut zu bringen, welche baulichen Maßnahmen im Bereich TFH 
wären dafür zu erbringen?

7. Wann fanden seitens der Verwaltung im Vorfeld der nun per Aushang bekannt gegebenen 
Maßnahme Gespräche mit der Leitung des TFH statt, um den Parkraumbedarf zu erkun-
den und dafür alternative Lösungen zu entwickeln?

Bezirksamt Wandsbek:
Zu 2. – 7.: Siehe Vorbemerkung

Anlage/n: 
keine Anlage/n    
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